
Was gibt es „wirklich“ Neues? Post ASCO/EAU/AUA/Nordkongress/DGU? 
Hotel Hafen Hamburg

Akademie für Ärztliche Fortbildung – Ärzteakademie 

BEST OF UROLOGY 2026

30. SEPT 
2026
15:30–20:00 Uhr

SEHR GEEHRTE KOLLEGINNEN UND KOLLEGEN, 

die urologische Wissenschaft entwickelt sich rasant – 
doch welche Innovationen sind tatsächlich praxisrelevant? 
Welche Studiendaten verändern unseren klinischen Alltag? 
Und was bleibt von den großen internationalen und 
nationalen Kongressen wirklich nachhaltig? 

Mit BEST OF UROLOGY 2026 laden wir Sie herzlich ein, 
die wichtigsten Erkenntnisse und Highlights des Jahres 
kompakt, kritisch eingeordnet und praxisnah zusammen- 
gefasst zu erleben. Expertinnen und Experten präsentieren 
die entscheidenden Updates aus den großen Kongressen – 
klar strukturiert, wissenschaftlich fundiert und mit Blick 
auf die unmittelbare Umsetzung im klinischen Alltag. 

Von benigner Prostatahyperplasie über Urolithiasis, re- 
konstruktive Urologie und robotisches Operieren bis hin zu 
den aktuellen Entwicklungen beim Prostata-, Harnblasen-, 
Nierenzell- und Hodentumor: Das Programm bietet einen 
umfassenden Überblick über alle relevanten Teilgebiete der 
modernen Urologie. Auch funktionelle Themen wie Inkonti- 
nenz werden praxisorientiert beleuchtet. 

Freuen Sie sich auf einen intensiven fachlichen Austausch, 
interdisziplinäre Diskussionen und eine abschließende 
Zusammenfassung der wichtigsten Neuerungen aus den 
Asklepios Kliniken. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Dr. habil. Christopher Netsch 
Chefarzt Urologie 
Asklepios Klinik Barmbek

MITTWOCH, 30. SEPT. 2026, 15:30 – 20:00 UHR

PROGRAMM

15:30 Anmeldung 

16:10 Begrüßung 
Dr. Dr. C. Netsch und PD Dr. O. Engel 

16:30 Benigne Prostatahyperplasie (BPH)
PD Dr G. Magistro 

16:45 Urolithiasis 
PD Dr. B. Becker 

17:00 Harnblasen-Ca + Penis-Ca 
Prof Dr. C. Wülfing 

17:15 Prostata-Ca, lok 
PD Dr. F. Hartung 

17:30 Prostata-Ca, met. 
PD Dr. H. Isbarn

17:45 Pause

18:00 Rekonstruktive Urologie 
PD Dr. O. Engel 

18:15 Hodentumor 
Prof. Dr. K.-P. Dieckmann 

18:30 Robotisches Operieren 
Dr. Dr. C. Netsch 

18:45 Nierenzell-Ca 
Prof. Dr. N. Wagener 

19:00 Inkontinenz 
PD Dr. P. Anheuser 

19:15 Zusammenfassung: Neues aus den Asklepios 
Kliniken 

19:45 Abschlussdiskussion

20:00 Ende der Veranstaltung



REFERENT:INNEN 

PD Dr. med. Petra Anheuser 
Chefärztin Urologie 
Asklepios Klinik Wandsbek

PD Dr. med. Benedikt Becker 
Oberarzt Urologie 
Asklepios Klinik Barmbek 

Prof. Dr. med. Klaus-Peter Dieckmann 
Ärztlicher Leiter  
Hodentumorzentrum Altona 
Asklepios Klinik Altona

PD Dr. med. Oliver Engel 
Chefarzt Urologie 
Asklepios Klinikum Harburg

PD Dr. med. Friedrich Otto Hartung 
Oberarzt Urologie 
Asklepios Klinik Barmbek

PD Dr. med. Hendrik Isbarn 
Sektionsleiter Urologie 
Asklepios Klinikum Harburg

PD Dr. med. Giuseppe Magistro 
Chefarzt Urologie 
Asklepios Westklinikum Hamburg

Dr. Dr. habil. Christopher Netsch  
Chefarzt Urologie 
Asklepios Klinik Barmbek

Prof. Dr. med. Nina Wagener 
Leitende Oberärztin Urologie 
Asklepios Klinik Altona 

Prof Dr. med. Christian Wülfing 
Chefarzt Urologie 
Asklepios Klinik Altona 

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG

Dr. Dr. habil. Christopher Netsch  
Chefarzt Urologie 
Asklepios Klinik Barmbek

KONTAKT

Asklepios Klinik Barmbek
Urologie • Chefarztsekretariat • Oliver Dors
Rübenkamp 220 • 22307 Hamburg
Tel.: +49 40 181882-9821 • o.dors@asklepios.com 
www.asklepios.com/barmbek

Haftung: Für Verluste, Unfälle oder Schäden, gleich welchen Ursprungs, an Personen 
oder Sachen haftet weder der Veranstalter noch die Ärzteakademie. Teilnehmende 
und Begleitpersonen nehmen auf eigene Verantwortung an der Tagung und an allen 
begleitenden Veranstaltungen teil.

Bitte bringen Sie Ihren Barcode mit,  
damit wir Ihre Fortbildungspunkte  
gutschreiben können.

Transparenz: Die Mitgliedsunternehmen der „Freiwilligen Selbstkontrolle für die Arznei-
mittelindustrie e. V.“ (FSA) haben zur Schaffung von mehr Transparenz den FSA-Kodex 
enger gefasst. Zukünftig sind Kongressveranstalter verpflichtet, potenzielle Teilnehmende 
von Kongressen bereits im Vorfeld der Veranstaltung über Umfang und Bedingungen der 
Unterstützung der Arzneimittelindustrie zu informieren. Dieser Verpflichtung kommen wir 
nach und informieren Sie über die Höhe des Sponsorings der beteiligten Arzneimittel
firmen für Standaufstellung und Auslage Werbematerialien etc.:
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ANMELDUNG

EINE ANMELDUNG IST ERFORDERLICH./
UM ANMELDUNG WIRD GEBETEN.

Nutzen Sie bitte die Möglichkeit  
der Anmeldung über unsere Website: 
https://asklepios-akademie.de

ANERKENNUNG

Diese Veranstaltung ist zur Akkreditierung bei der 
Ärztekammer Hamburg eingereicht.

ORGANISATION UND
WEITERFÜHRENDE INFORMATIONEN

Akademie für Ärztliche Fortbildung – Ärzteakademie
Christin Krüger
Tel.: +49 40 181885-2520
aerzteakademie@asklepios.com

VERANSTALTUNGSORT

Hotel Hafen Hamburg
Seewartenstraße 9 
20459 Hamburg




